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Intelligenz-Diatt 


für d 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗kokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


Ne. 242, Donnerſtag⸗ den 16. October. 1845 
— _ _ _ u Ee 
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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 13. und 14. October. £ ©: 

Herr Kaufrrann Reimer aus Hull, Fräulein Haupt, Sängerin des Großherz. 
Theaters zu Schwerin, log. im Hotel de Berlin. Herr Juſtiz⸗Rath Schmidt aus 
Marienwerder, die Herren Kaufleute Wünnenberg aus Rheigt, Pollack und Lilien⸗ 
thal aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer Zanke aus Stolp, log. im Engliſchen Haufe. 
Herr Prediger Berg aus Putzig, Here Gutsbeſitzer Krüger aus Kniewenzamoſten, 
log in den drei Mohren. Herr Kaufmann Jahn aus Prag, Frau Baronin v. Lös 
wenklau aus Gohra, log. im Hotel d'Oliva. Die Herten Gutsbeſitzer von Oſtau⸗ 
Lnisky nebſt Familie aus Liptſchin, Rand ans Küche, Herr Probſt Goltzs aus 
Quaſchin, log. im Hotel de Thorn. Herr Güter-Agent Leſſer aus Culm, (og. im 
Hotel de St. Petersburg. 


Bekannt mach un g. 
1. Der nach unſern Verfügungen vom 10. October 1844 und 22. April d. J. 
auf vier Silbergroſchen pro Stück feſtgeſetzte Preis der Blutegel bleibt auch für die 
Zeit vom 1. November d. J. bis Ende April 1846 unverändert. 
Danzig, den 9. October 1845. 
Königliche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


Ein e u d eng. 


eee 


2. >, Die heute Morgen 12:5 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner Fran 
von einem muntern Mädchen zeigt ergebenſt an N ot ae 7 
Schoͤnbaum, den 12. October 1845. Dr. Sch m i det. 


e 
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i Wer bin den n . 
3. Geftern habe ich mich mit Amalie Hirſchfeld, Tochter des zu Elbing 
verſtorbenen Steuereinnehmers Hirſchfeld, verlobt. : 
Danzig, den 15. October 1845. Wagenfeld. 


f TF ig 
4. Am 14, Morgens 7 Uht, entſchlief nach S-tágigem Krankſeien der Pro: 
benträger Johann Podzielny im Alter von 73 Jahren. Dieſes zeigen an 
: die Hinterbliebenen. 


ih 
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eiter ariſche Anzel gen. E 


5. In L. G. Homann's Kunſi⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 
598., iſt zu haben: 


Heilkraft des kalten Waſſers, 
oder 188 Krankheiten und Körperfehler durch kaltes Waſſer heilbar. Von Fr. Nós 


ver. Dritte vermehrte und verbeſſerte Auflage. Eleg. cart. 10 Mgr. 
6. Bei Hoffmann ck Co. in Berlin ¡ft fo eben vollſtändig erſchienen 


und bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. zu haben; 


Der ewige Jude 
y von \ 
Ä Eugen Suk. 
unoeberſetzt nach dem Original im Feuilleton des Conſtitutionel. 
Vollſtändige Ausgabe in zehn Bänden. 
Preis 3 Rthlr. 


Mod fo OR 
7. Dritter Nachtrag zu R. A. Nötzel's Muſik.⸗Leihanſtalt a 21 Sgr. 
Durch dieſe neue Fortſetzung meines Catalogs zur Leihanſtalt wünſche ich 
den reſp. Abonnenten den Beweis zu geben, von der unausgeſetzten Aufmerkſamkeit, 
die ich den Wünſchen derſelben und der möglichſten Vervollſtändigung des Inſtituts 
widme, weder Koſten noch Mühe ſpare dieſen Zweck zu erreichen um die bisherige 


ſo ſchätzenswerthe Theilnahme des Publikums zu erhalten. — Ich bitte nun die 


Cataloge zu No. Auszügen zu benutzen und in den verſch. Abtheit. recht viele No. 
zur Wahl zu ſtellen, die befond. gewünſchten zu bezeichnen, einzelne Hefte nicht zu 
lange ohne Wechſelung zu behalten und den andern Abonnenten dadurch vorzuent⸗ 
halten, ſondern durch regelmäßige Wechſelung allen gleichen Antheil zu gewähren, 


daher um die baldige Aus tauſchung der längere Zeit 3 Hefte noch 
R. 2. 


befonders und ergebenft erſucht N ötzel. 

‘ Ein anſtändiges junges Mädchen, geſchickt in allen feinen Hſindarbeiten 
und Schneidern, wünſcht in einem anſtändezen Haufe zu Hilfe in der Wirthſchaft 
auf dem Lande oder in der Stadt eine Stelle. Näheres Röpergaſſe No. 473, 


\ 
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9. Die Schloß⸗Brauerei 
v o n * 
Alex & Zimmermann, 

(Ritter⸗ und Zapfengaſſen⸗Ecke. Ls 
empfiehlt dem 1efp. Publikum ihre Biere in beſter Qualität und, von heute ab, zu 
folgenden herabgeſetzten Preiſen, als: 

1. Braun- oder Schwarzbier 3 Rthlr. 


un \ 
2. desgleichen Halbbier 1 „ 15 Sg. | Die 
3. Berliner Weissbier 3 „ — 10 „ Tonne 
4. Putziger Bier A 3-».- 10% von 
5. Tiegenhöfer Weissbier) 3 2% 100 Qt. 
6. desgl. Braunbier 5 I 
Um geneigte Aufträge wird gebeten und reelle und prompte Bedienung zuger 
ſichert. ‘ - : 
10. Gewerbvere in. 


eute Donnerſtag, den 16., 6—7 Uhr Bücherwechſel, 7—8 Uhr Vortrag, 


8—9 Uhr Gewerböbörfe. 


ERS KERERE SENSE TERE SERIES FFF 
31: Die Verlegung meiner Wohnung von der Topfergaſſe No. 32. nach & 


3% meinem Haufe Poggenpfuhl No. 380. zeige ich E. geehrten Publikum ſowie FE 
3% meinen werthgeſchätzten Kunden ergebenſt an und bitte um geneigten Zuſpruch. 3% 
: C. Marotzky, Tiſchlermeiſter. 


WEAK 


12. Ich wohne jetzt in meinem Hause Breitgasse No, 1915. 


x G. A. Meyerheim, Maler. 
3. Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, 
daß ich Dienſtag, den 21. October, meinen Laden 


in der Plautzengaſſe No. 384. ſchließe u. von jetzt 


ab mein Brod nur in meinem Hauſe Hundegaſſe 
No. 322. zu haben iſt. Um ferneres Wohlwollen 
bittet C. E. Claus, 

: Baͤckermeiſter. 
14. 1000 Rthlr. follen auf ein Grun dſtück zur erſten Hyp. beſtätigt werden. 
3 darüber Hundegaſſe No. 323. 2 Tr. hoch. : = 


Ich wohne jetzt Korkenmachergaſſe No. 786. 
J. J. Kufter, Stuhlmacher. 


16. 2 Cin Burſche ordentlicher Eltern, welcher Luft hat die Riemerprofeſſion f 


zu erieruen, kann fic) melden Wollwebergaſſe No. 1988. 


8 8 ” 
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17. Für den nach No. 223, des Intelligenzj⸗Blattes durch Feuer verunglückten 
Kirchen⸗Vorſteher Schultz, find bei mir eingegangen. Von H. 1 Rtl, von Frau 
Paſtor B. 2 Rel, v. Fräulein L. 1 Rtl., v. B. Schmidt 1 Mel, v. H. K. 1 Rew, 

r tz 1 Rtl.; überh. 7. Mel. u. iſt dieſer Betrag an Hrn. Prediger Rösner 


v. 
zur Aus zahl. überſandt. Fernere milde Gaben werde ich gerne in Empfang nehmen. 


ö Heyer, Calculator. 

18. Ein wohlerzogener Knabe kann als Lehrling in meine Werkſtätte ſofort ein⸗ 
treten. J. Dietetid, Kleidermacher. 

19. Boie nf au y que 22ópj3m9g ma cee dina quel cee “ESL 0% 
agnus uvaing-gSungraimiagy wi ieee "mammozıgun gahiqwg ula op} 
„ee eee 1990 een eee an Ip lunas eee saragigaS Biquoiyuy ma 

20. Mit den 20. d. M. beginnt in meiner Wohnung Fiſchmarkt No. 1849. 
der gewöhnliche Tanz⸗Unterricht gegen das Honorar v. 10 Sgr. pr. Monat. Die⸗ 
jenigen, welche an dieſem Unterricht Theil nehmen wollen, bitte ich ſich recht bald 
bei mir zu melden. Wittwe Schweizer. 

21: Lampen werden billig ſchön lakirt, auch pro Stück für 3 Sgr. gereinigt. 

: Rudahl, Klempner, Breite- und Junkergaſſen⸗Ecke. 
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Seer mf K 
22. Breitgaſſe No. 1205. ¡ft ein meubl. Saal monatlich für 3 Ntlr. zu verm. 
23. Kleine Bäckergaſſe No. 749. iſt eine Vorderſtube an einzelne Perſonen zu 
vermiethen. sie 8 — 
24. 3 große Böden entweder zu Getreide oder andern Waaren find im Ganzen, 
wie auch einzeln, am Krahuthor No. 1182., billig zu vermiethen. . f 


CCC 

25. Freitag, den 17. October c., follen im Hauſe Hundegaſſe No. 287., auf 
freiwilliges Verlangen öffentlich werfleigert werden: Ps 

1 engl. goldene, vorzügliche Kapſeluhr, 1 Flügel⸗Fortepiano, 1 Bronze⸗Glas⸗ 
krone, mehrere Spiegel, ſehr gute mahagoni Sophas, Stühle, Kommoden, Lehn⸗ 
ſtuhl, Chiffoniere, Bücherſchrank u. Eckkleiderſchrank, Sophatiſche u. 1 dito Tiſch 
mit Toilette, 1 antig. Kleiderſchrank, mehrere Nippesfachen, verſchiedenes Tiſch⸗ u. 
Küchengeräthe v. Topfgewächſe, darunter vorzügliche Cactus, ſowie auch ein engli⸗ 
ſcher polirter Kamin. 
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* Engelhard, Auctionator— 1 
26. Dienſtag, den 21. October 1845, Vormittags 10 Uhr, werden die Mit 
ler Grundtmann und Richter im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe No: 179., an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: : 
Ein vollſtaͤndiges Sortiment Cigarren, 
als; La Emprefa, Amarillo, Norma, Cabannas, Britania, Regalia, Havannah, 
Canaſter, Principe, Jaguer, La Fama, Habannah, El Tulipa, de las Caſas, 
außerdem noch viele Sorten Bremer und Hamburger Cigarren und wird der Zuſchlag 
auf ganz billige Preiſe erfolgen. . 
8 f Beilage. 


. 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
| No. 242, Donnerſtag, den 16. October 1845. | 
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97. Manufacturen. 

Mittwoch, den 22. October e., fol wegen Aufgabe des Geſchäfts im Haufe 
Langgaſſe No. 376. ein Manufactur⸗Waaren⸗Lager zu wohlfeilen Preifen durch 
Auction verkauft werden. Daſſelbe enthält: N 

Viele Bett⸗ und Schürzenzeuge, feine Kattune, Hoſen⸗ und 
Futterzeu ge, halbwollene Kleider- und Weſtenſtoffe aller Art, 
Umfchlage: und Taſchentücher, Drilliche zu Kofferbeſchlägen, 
baumwoll. Unterkleider, Shawls, Strümpfe, Franzen p. p. 
und werden Raufluftige hiezu eingeladen. Ebendaſelbſt werden auch 1 Warren 
Repofitorium und mehrere geſtrichene Ladentiſche andgeboten werden. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


= 18 fette Ochſen 


und 1 milcherde Kuh follen im Gaſtſtalle des Herrn Beil auf dem Kneipab bieſeldſt, 
auf freiwilliges Verlangen, Donnenftag den 23. October d. J., Rachmit⸗ 
tags 3 Uhr, meiftbierend verkauft werden; Kaufluſtige ladet hiezu ein 

5 J. T. Engelhard, Auctionator. 


— — me. 


Sach en zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. , = 
ps 40 fette Hammel ſtehen im Rittergut Czerniau im Danziger Kteiſe n 
sw. Eine große Sendung der ſchoͤnſten Hut: und 
Haubenblumen und Federn, ſowie die neueſten Da⸗ 
mengürtel u. ſchwarze u. couleurte ſeidene Franzen 
erhielt und empfiehlt C. E. Elias. 
31. Neueſte Paletot⸗ Stoffe erhielten mit geſtrigem Trons port 
Gebruͤder Wulckow, ae 
350. d. compl. fon. Tuch⸗, Buckskin⸗ und Weſtenlagers. : 


poz — große Oelgemälde und eine Comtoir · Barriere find Hundegaſſe 281. 
: aufen. 5 
33. Echt brückſchen geruchft. Torf empfiehlt billigft hohe Seng, 1185. v. Jauowski. 


. £ 
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3. Trocken Buͤchen, 2fß. Klobenholz p. Kl. 7. 
rtl. 10 Ig. geruchfreien Torf p. Ruthe 2 rt. 10 fg. 
trocknes Schwartenholz p. Faden 2 rtl., mit freier 


Anfuhr, verkaufe auf meinem Holzhofe, Poggen⸗ 


pfuhl⸗ und Thornſchegaſſen⸗Ecke. | 
pens A. L. Gieſebrecht. 


35. Schneeberg. Schuupftabak für d. Schnupfen, Hühneraugen pflaſt. z. augen⸗ 


blickl. ſpur. u. ſchmerzl. Vertilg. d. Hühneraug. z. hab, gr. Kraͤmerg. 643. u. Fraueng. 902. 
36. Holzgaſſe No. 7. ſteht ein wenig gebrauchter Reifewagen ſowie auch mehre 
elegante neue Wagen, worunter ein großer Fenſter⸗Wagen, der als Meiſterſtück er⸗ 
baut worden iſt, und eine Droſchke zum Verkauf. 

37. Ein nußbaum. Wäſchſpind 5 Rel, 1 dito Serviettenpreſſe 4 Rel 1 alter 
großer Grützkaſten mit 4 Schubladen 127 Nel, und 1 alter großer Gewürzkram⸗ 
Repoſitorium nebſt Tombank iſt billig Frauengaſſe No. 374. zu verkaufen. 

38. Holländiſche Hyazinthen⸗Zwiebeln in allen Farben, fo wie Tazetten, Jon⸗ 
quillen und Tulpen ſind zu dei 8. „bei Piwowsky. 


39. Heil. Geiſtgaſſe 938 flehen mahagont Bucherſpinde und mahagoni Kom⸗ 


mode neu und billig zu verkaufen. b 
40. Sandgrube 465. a. ſteht ein alter Ofen zum Abbrechen zum Verkauf. 


u EG EPA U Pla FURIA ee ee y 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. . 
41. s Nothwendiger Verkauf. 


— Land- und Stadt⸗Gericht zu Marienburg. 
Das hieſelbſt No 577. Litt, F. des Hypothekenbuchs gelegene, zu Erbpachts⸗ 


krlechten beſeſſene, Grundſtück der Bäcker Friedrich und Louiſe Fratzſchen Eheleute, 


abgeſchätzt auf 150 Rthlr. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen, 
im III. Bureau einzuſehenden Taxe, ſoll N 

„ am 16. Januar 1846, f 
Vormittags um 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts ſtätte ſubhaſtirt werden. he 


—————— — 


Verlobung. 


Die Verlobung meines Neffen, des Predigers DDr. Scheffler in Danzig, 
und meiner Tochter Emilie, zeuge ich ſtatt beſonderer Meldungen srarben an. 
Elbing, den 15. October 1845. 
Julie Nomahn geb. Ache wall. 


Als Berlobte empfehlen fih: > 
Emilie Romahn, 
Louis Scheffler. 


2 Elbing und Danzig, 
d. 15, October 1845; 


